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a^s
wAden be-

Philadelphia stattsand. platzen

und sein sicher»

waren. Am üv. April endlich wi?rde der
>

a n k-

tüchNger Athlet. ist etwa« über 0

«««»> ««» Hauswirtftfchaftliche«.

die Wurzel» al» Viehsntter

besitzer den Werth der Wurzln als Vieh-

besser ist, als eine stark fetthaltige MUch.

aber^höch^

Gesindel. Es sindaiigcbliche ?GeschästS-

Weg kam. .Lettlors?" Jawohl! In

sind sie Sie^. Zetteln» iiiid

dem besagten Eutwurf handelt, zur
Cultur wcrthlos. Es ist Weideland',

in LouiSville, ei» I 2jähriger
Junge. Derselbe hat kürzlich ein hübsch
ausgestattetes Buch für die Feiertage

geschalte» M d>e AuS-

?Goldf» Ii d! Groß e Au

deckt.

Steuer von H6,000,000 auf, wovon
<0ü2,54l auf Massachusetts fiele», zu

nnr 10 Personen Möbel im Werthe von
mehr als t'2oo besaßen.

seinem Berufe als Advocat während der
letzten «0 Jahre Manchem zu hellen
gewußt, aber jetzt selbst rathlo« war.

Man hat sür diese Thiere de» Name»

?Elektrische Käfer" ausgebracht.
o

ihm, es Da daS herauf

Johii Paitsch, früher in Oakland, Cal.,

Schatten stclltil T>er Kasten, in

stees" eine ändere Person als Lehrer an-
gestellt habe». Was bleibt dem Pech-
vogel übrig? I» dem County, sür das

Seutsche L»«al«achrichte«.

Spieler dr^rii

Viktoria-National-Invaliden - Stiftung
Und Kaiser

- Sli^tu^ng^die
Wißhaudlung de« Ingenieurs Dittrich,

haue» je 200 M. Geldstraft
frühere Bür^eri^eiste^

Kladow, die Wittwe Abel aus Neu-
Nuppin und der Arbeiter Neie aus Prem

si^her-^
Sohn des Arbeiters Wilh. Jagusch > er-

bcitshäuileri» Wittwe

sür

der Mühlenbesitzer Dahms in Garnfe»

Betclwitz starb die Wittwe Kneeth infolge

stein.

terg O. S. hat dieser Tage seine Woh-

Gleiwitz Dr. N?os>

Unterojsizier llckel voni Feld-Art.-Regt.

Maurer Karl CieselSki, in Nikolai der
Buchdrucke» Sboschny, in Ndr.-Rttdel«-

Gottl. Ebert, in der Nord.

Meister L.; die Wittwe Christ. Hohmannaus Mitteledlau hat sich ertrinkt. In

mitzsch, der Häuer Wölser aus Heldra,

Morde» ondein

ausgelöst. In Dis-

Tagelöhner G. Beikel au« Schweskau;

Kolon an»

Bahu^

Wahlbach.

lisab"-tl"n EsseSchwest°"
Aachen, ein Opfer ihres Berufe«. Im
Beniühen, ein tobsüchtiges Ladenmädchen

>>aS

RechtSplaktikant M. aus Triers errängt.

getödtet, der Mechaniker Aug. Hubert
aus Kl. Altenstädte» wurde bei Wetzlar

Palz aus Niederwerth siel über Bord

und getödtc?und der Weber St. iir^Wil-

d^^
ualrath Dr. August Madelung, Lehrer

s In SonderShausrn Wil-

wi^Hi^^
Christoph Prehl i

n iLinte rSd ar

Leben.

und der Postschassner Valen-

Aus der Rheinpfalz.

erhäng«.?Ertrunken sind: der SS Jahre
alte Georg Jakob Stahl an« Battwei-
ler, ei» gewisser Fuhrmann aus Maß-
Michael Ne»seld au» Silz; infolge^un-
?er Soldat vom IS. Ins.-Regi-
ment w

Provinz Hessen-Nassau,
s InMarburg der berühmte Chirurg

Prof. Dr. Wilh. Roser. ?Der beliebt«
Forstlauser Ferd. Hengelhaupt von Rot-
terode wurde oberhalb Steinbach-Hallen-
berg an der Straße bei der Renitenteu-
kirche todt, augenscheinlich erschlagen,
»ttsgesunden. Äl» der That dringend
verdächtig wurden drei Steinbacher, Na-
men» Pseffer, Rommel und Herzog (gen.
Kaatzer), verhaftet. Ueberfahren und
getödtet wurden: der Eisenbahn - Eon»
ducteur Aug. Krieger au» Hanau und
der Fuhrknecht Frieb-rt»HSuser au« Wei-
erihausen ; die Tochter de» Schutzmann»
Joseph in Franksurlist ertrunken, und
der Schreiner H. Becht in Wiesbaden

a. D. v. Zefchau und der Generalmajor

rige der
Gottlieb Richter in der Weber'schen
Buchhandlung in Leipzig. ?Der Eise»-
bahnasststent Jahn aus Adorf hat sich
ans einer

Slarn^e>^<r^
Diensiknech?G»stav ANchter aus Börln
und der ZArthschastSgehilse Robert Paul
Bretschneider aus »in»

zu allarmiren, ist noch im Laufe des Ta-
ges gestorben. In Burghaig stieß Hr.

Heinrich in «ncr seiner

alte Sohn Privatiers Dilsel in
Neustadt, des früheren Besitzer de, Kohl-
mühle, stand bei dem Bäckermeister Kalb

im Irrenhause starb. Bäckermeister Kalb
ist verhaste». Aus Grund »eschmShter
Liebesanträge hat der Schuhmachergt-
selle Distler die Tochter de» Schuhma-
chers L. i» St. Leonhard durch Revol-

- Loo» M. Die

l bei

meier aus der ledige Bauer
Joses Kröll aus Thundorf.
Königreich Württemberg.

Die bürgerlichen Kollegien in^Raven»-

P^i
tz der^

nicht der Fall ist. Der Prei» desselben
ist nicht ganz der dreisache, die Spreng-

Pulver». ?Der diesjährige Obstertrag
imBe»irk Schrvzberg wird aus 260,000

sich adjeuerte. Sei» Vorhaben gelang

ihm nicht, doch hatte er sich schwer »er-

letz«. Jetzt werden nach und nach dl-

Gründe zu diesem Selbstmordversuche
bekannt. CS soll sich nämlich um groh-
artiae Wechselsälschungen handeln, die

Maier verübt habe, llinsich der «traf«
zu entziehe», griff er wohl zum Revolver,
Al« er verhaste» werde» sollte, war er
über alle Berze. Die g-säls-bl-n Wech-
sel erreichen den Betrag von über !>o,o<>a
Mark. Der Ingenieur Hasser» au»
CiSleben ist wegen Betrug« zu lv Mo-

nate» GesSngniß verurlheilt wordc».

Derselbe mar"früher sächsischer Ossicier,
wurde aber wegen verschiedener Vergehen

zu 7

a. K , der Landwirth Konrad Rist au»
Grünivangc», der VS Jahr« alte HNa-
riu» Te»z au« Niedcrniühle bei^St.
unl?Han» Weber au« Wehr wurden todt-

g-fahreu.
Elsaß-Lothringen.

Hang^ubi^eii
niß verurlheilt.?-Durch Erlaß des Statt-
halter« wurde d«m .Metzer Männerge-
saNgvcrein" die Sumuie von 1000 M.
al« Geschenk zugewiesen.?Der Arbeiter
Puligny in Groß - Moyeuvre hat sich er-

Händler die Shesrau Sa-
lvmea Schuster aus Westhofen haben sich
ertränkt; der Mo-

Braun schweig. Anhalt. Lipp«.

W -> l d eck.

lieber das Vermöge» de» Buchhänd-
l»ti Christian Fulda in Blaittenburg a.
H., wurde da» KmikurSversahre» eröss-

l ne». I» Lnlter a. Bbge der älteste
Mann der Gemeinde, der Halbspänner
Jahn», Ein Theil des Anwesens d«»
Schmiedeiü-ister» C. Fischer i» G«mbeck
ist durch Feuer zerstört worden. --Di«

Tochter des Arbeiter» C. in Burg-Oer-
ner hat sich erhängt und der pensionirte
Obersteiger Gottlieb Fischer aus Schi-
llingen yat sich erschossen. Jnfolg«
unglücklichen Sturzes kamen der Arbei-
ter Friedhofs au» AhlShaufeu nnd der in
Diensten des LandwirthS Leferinghausen
in Cülle stehende Knechl Aßhauer um'«
Lebe»! di« Ehefrau des Halbmeiers H.
Sporleder au» Bessinghausen ist ertrun-
ken ; verschüttet und getödtet wurden: in
Görzig der in Teuchtern geborene För-
dermann Einst Aepperitz, in Hoym die
Bergleute Henze und Buchhorn von dort,
svivil der Arbeiter C. Kunze aus Nach-
terstedt. Mecklenburg.

Die Arbeite» Domthurmbau iil

Marie Pastow in Doberan
wurde wegen Kindetmord» zu Z Jahren
Gesäiignih verurtheilt.?Der Einwohner

i Loose au» Gnoie» wurde vo» einem jititr?"'

zenden Baum erschlagen und die Ehxfrau
oe» Eisenbahnarbeiter» W. au»
Neustrelitz ist ertrunken.

Oldenburg.
Die Schuldmass« de» flüchtig gegange-

nen Pferdehändler» Loui» Schmidt aus
Neutnselde soll die Höhe von 450,001>
M. erreicht haben und wird schließlich
»ahrscheinlich eine halb« Million über-

steigen. Da» neue P-stg-bäude in
! Schwartau, welches eine Bausumme von
»2,000 M. erfordert ha», ist soweit fertig

> »«stellt, daß die RäuinlichkeitcodeSselben
demnächst dem Berkehr übergeben werden
können. W«g«n Urkunden,'»ischuna

" wurde der Agent Konrad Fuß in B»'?«
' zu liiMonaten Zuchthau« verurlheilt.

.Frei« Städte.
""ImUhlenhörster Fährhaus« in Ham-
»urg hat sich der Uhreuhäudler Ernst
Siever» au« Franksurt a. M. erschossen,'.

nachdem er auch die ihn begleitendeLouise
Anna Oelberg, ebensall« ans Frankfurt,!
wo sie in einem Tingeltangel al« Sänge-

! sin angestellt war und stch hier al» die

Frau von Siever« ausgab, lebensgefähr-
lich verletzt hatte. Der Norddentsch«
Lloyd läßt in Schottland aus der frühe-
ren Werft von John Eider zwei Dainpser

ser Dampser ist kürzlich vom Stapel ge-

lausen und hat in-Ver Tause de» Namen
.Dresden" erhalten. s Senator Dr.
Karl Friedrich Gottsried Mohr in Bre-
men.?Capitän Jäger, Führer de» Nord-
deutschen Llvyddampfer« ?Main" vollen-,
dete vor einigen Tagen feine hundertste
Rcise im Dienst- der Gesellschaft, der er

feit IS«» angehört. Bei feinem Ein-
treffen auf der Werfte in Bremen legten
die Lloyddampfer vollen Flaggeufchinuck
an und Inspektor Leist begruijte den Ju-
bilar, welchem von Seiten Kaiser Wil-
helm» der jtroue»orden 4. Kl. u»d vo»
dem Norddeutschen Lloyd außer einem

anerkennenden Schreiben em Ehrenge-

Scho» am Tage nach seiner Aiiknnst ver-
ließ er den heiinathlichen Boden wieder,
um als Führer des LloyddampserS ?We-
ser" nach dein La Plata in See zu gehen.

Der zweite Bootsmann des Lloyd-
dampserS .Möwe-, ei» gewisser Aiegen-
fuß, trank au« Versehen CarbolsSnre
und starb »ach schrecklichen Leiden. ?Der
Krugwirth I. Benthie» »»d Frau in
Travemünde seiertc» da« Fest der golde-

s

nach Rorschach fahrenden Frühzug, daß
er buchstäblich in Stücke zerrissen wnrde.

iu

nen de«

malige Minister sür Kultus und Unter-
richt, Graf Leo Thun. Ferner: der

neralj Mör^
T>e Wicner medizinische Facultät hat

Pr«f. Gerhardt, Rektor der Universität


